
  

Moderne Sirenen für mehr Bevölkerungsschutz in der Samtgemeinde 

Fürstenau 

Krisen und Extremwetterlagen treten häufiger auf – schnelle Warnungen 

können Leben retten. 

Aktuell wird in Deutschland ein flächendeckendes Sirenennetz ausgebaut, um die 

Bevölkerungswarnung zu gewährleisten. Ob Starkregen, Sturm oder Stromausfall: 

Gefahren können plötzlich entstehen. Frühzeitige Warnungen geben den Menschen Zeit, 

sich zu schützen und richtig zu handeln.  

Der Landkreis Osnabrück hat in den vergangenen Jahren gemeinsam mit Städten, 

Gemeinden und Samtgemeinden eine neue Sireneninfrastruktur geplant. Bis spätestens 30. 

Juni 2027 sollen kreisweit 217 Sirenen installiert werden. 

Im Rahmen eines zeitgemäßen Sirenenkonzepts für den gesamten Landkreis Osnabrück 

werden zu diesem Zweck auch in der Samtgemeinde Fürstenau neue Anlagen installiert. 

Insgesamt sollen auf dem Gebiet der Samtgemeinde Fürstenau elf neue Sirenenstandorte 

entstehen. 

 

             
 

An folgenden Standorten in der Samtgemeinde Fürstenau werden Sirenen errichtet: 

A) Dachsirene: 

• Fürstenau-Schwagstorf, Grundschule 

B) Mastsirenen 

• Fürstenau, Wagnerstraße/Beethovenstraße, Spielplatz   

• Fürstenau, Kranenpohlstraße 

• Fürstenau, Ostlandstraße 

• Fürstenau-Hollenstede, Dorfgemeinschaftsplatz 

• Fürstenau-Settrup, Bereich Poggenort 

• Berge, Am Boll, 

• Berge-Grafeld, Turnhalle/Spielplatz 

• Bippen, Grundschule 

• Bippen-Ohrte, Schützenhalle Ohrte,  

• Bippen-Vechtel, Feldkamp-Strickkamp     



 

 

Die neuen Sirenen sind technisch so ausgerüstet, dass sie auch über eine 

Sprachdurchsage- und Sprachnachrichtenfunktion verfügen. So erhalten Bürgerinnen und 

Bürger im Ernstfall klare Informationen zur Situation sowie Hinweise zum richtigen 

Verhalten. Bei regulären Einsätzen der Feuerwehren außerhalb von Katastrophen-

geschehen werden die Sirenen nicht aktiviert. 

 

Die Bauarbeiten beginnen in Kürze. Bereits in der 21. Woche werden die ersten Masten 

ausgeliefert. Der Aufbau und die weiteren Installationsarbeiten erfolgen einige Wochen 

später.  

Die neuen Sirenen im Landkreis Osnabrück verwenden einheitliche Warntöne, die 

bundesweit gelten. Damit die Bevölkerung im Ernstfall richtig reagieren kann, sind hier die 

wichtigsten Bedeutungen zu finden: 

 

Warnung der Bevölkerung: 

ein einminütiger auf- und abschwellender Heulton 

Bewahren Sie Ruhe und informieren Sie sich über offizielle Stellen (z. B. Radio, 

Warn-Apps, Internet). 

Entwarnung: 

ein einminütiger Dauerton 

Die unmittelbare Gefahr besteht nicht mehr.   

 

Weitere Informationen zum Katastrophenschutz sind auf der Internetseite  

https://www.landkreis-osnabrueck.de/katastrophenschutz 

https://www.landkreis-osnabrueck.de/fachthemen/ordnung-und-

verkehr/katastrophenschutz/bevoelkerungswarnung 

 

Oder bei der  

Samtgemeinde Fürstenau 

Fachbereich Bürgerservice und Ordnung 

Frau Föcke 

Schloßplatz 1, 49584 Fürstenau 

E-Mail: foecke@fuerstenau.de 
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